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Liebe Freundinnen und Freunde  
der Gesellschaft zur Erhaltung der Eulen,  
 
das evolutionsgeschichtlich gesehen Jung-
unternehmen Mensch führt einen ruinösen 
Verdrängungswettbewerb gegen das über 
Jahrmillionen überaus erfolgreich arbeitende 
Unternehmen Natur und treibt immer mehr 
ihrer Branchen in Gestalt natürlicher Lebens-
räume und Arten in die Insolvenz. 
 
Die weltweit mehr als 200 Eulenarten sind be-
droht - am wenigsten wegen eines Klimawan-
dels, sondern von der grenzenlosen Ökonomi-
sierung aller Lebensbereiche und der Verding-
lichung der Welt. 
 
Dem Menschen des 21. Jahrhunderts mag die 
Existenz der Eulen gleichgültig sein; er hat 
Grund genug, sich um die eigene Existenz zu 
sorgen. In der Welt von heute scheint kein 
Platz zu sein für die eigentümlichen Vögel. 
Aber, eine Kindheit ohne Eulen? Sie wäre um 
einiges ärmer. 
 
Eulen sind bedroht; sie brauchen mehr als 
den Schutz der Dunkelheit. Sie brauchen 
Menschen, die die Lebensräume wild leben-
der Tiere schützen. Das ist vor allem eine 
Aufgabe der Erwachsenen. 

 
 

Wo der Uhu jagt, der Kauz ruft und die Eule 
schläft, ist die Natur noch nicht restlos zerstört 
und entzaubert. Die heute jungen Menschen 
werden sie morgen verteidigen müssen. Werden 
sie dazu bereit und in der Lage sein?  
 
Ja, hoffentlich! Um es nicht bei der bloßen 
Hoffnung zu belassen, sondern Eulen und ihren 
Schutz Kindern und Jugendlichen nahezubringen, 
hat die EGE am Ende dieses Jahres ein Buch 
herausgegeben. Der Titel lautet „Wo die Eule 
schläft. Abenteuer Naturschutz“. Das Buch ist 
für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 12 
Jahren geeignet. 
 
Eulen und junge Menschen sind die Haupt-
darsteller in diesem Buch. Es führt hinein in die 
Lebenswelt der Eulen abseits menschlicher 
Siedlungen oder auch mitten in unserer Alltags-
umgebung. 
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Schatten in der Nacht. Graffiti auf dem Grab-
stein. Überraschung am Abgrund. Gefährliche 
Hindernisse. Das Geheimnis im Apfelbaum. 
Die alte Eiche am Fluss… 
 
Die Überschriften der Geschichten geben be-
reits einen Hinweis auf Orte und Umstände der 
Begegnungen von Menschen und Eulen. Der 
Leser erfährt von den Gefahren, mit denen 
Eulen in der Welt von heute konfrontiert sind 
und von dem, was zum Schutz dieser faszinie-
renden Vögel unternommen werden kann.  
 
Es ist ein liebevoll illustriertes Lesebuch mit 
vielen Sachinformationen – von Wilhelm Breu-
er spannend geschrieben und anrührend zu-
gleich. Die Geschichten sind nicht einfach der 
Phantasie entsprungen; sie haben einen rea-
len Hintergrund. Auch deshalb nehmen sie 
junge und erwachsene Leser gleichermaßen 
ein für den Schutz der nächtlichen Jäger. Die 
Leser erfahren, „wo die Eule schläft“ und treten 
ganz nebenbei ein in das „Abenteuer Natur-
schutz“. 
 
Liebe Freundinnen und Freunde,  
 
das Buch im Format 16 x 23,5 cm umfasst 
mehr als 100 Seiten, 40 wunderschöne Aqua-
rellzeichnungen von Bärbel Pott-Dörfer und 19 
weitere Eulenzeichnungen. Die beiden diesem 
Brief beigefügten Postkarten zeigen Motive 
aus diesem Buch. 
 
Das Buch ist nur bei der EGE erhältlich und 
sicherlich als Geschenk gut geeignet. Wenn 
Sie uns im Dezember 2015 oder Januar 2016 
eine Spende zukommen lassen, können wir 
Ihnen das Buch als Dankeschön kostenfrei 
zusenden. Bitte notieren Sie Ihren Bestell-
wunsch mit vollständiger Adresse auf dem 
Überweisungsträger oder bestellen Sie auf 
dem Postwege oder per E-Mail.  
 
Falls Sie weitere Exemplare wünschen, bitten 
wir um eine Spende von 12,50 Euro je Buch 
bzw. 10 Euro ab 10 Büchern. Auch in diesem 
Fall ist der Versand kostenfrei.  
 
Ihre Spende ist stets willkommen. Gerne sen-
den wir Ihnen zur Vorlage beim Finanzamt 
eine Spendenbescheinigung. Wie Sie wissen, 
zahlen wir uns keine Gehälter, sondern jeder 
Euro fließt in die Projekte zum Schutz der Eu-
len. Der beigefügte EGE-Jahresbericht 2015 
zeigt Ihnen, wie wir Ihre Spende im zu Ende 
gehenden Jahr eingesetzt haben. 
 
 

 

 
Geheilter Uhu wird in die Freiheit entlassen © Sonia Weinberger 

 
Die humanitären Katastrophen in der Welt 
mögen zu Recht andere Anliegen auf einen 
nachrangigen Platz verweisen. Gewiss auch 
den Schutz der Eulen und der Natur im Gan-
zen. Und doch: Tun wir das eine, ohne das 
andere zu unterlassen. Lindern wir die huma-
nitäre Not. Und vergessen wir darüber nicht 
die anderen drängenden Herausforderungen.  
 
Naturschutz ist der Einsatz gegen die Ver-
wahrlosung des Planeten. Dieser Einsatz ist 
stets auch ein Beitrag für die Sache des Men-
schen und die Menschlichkeit.  
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2016. 
Ihr 

 
Stefan Brücher 
Vorsitzender 
Bad Münstereifel, am 01. Dezember 2015 
 
Bitte beachten Sie die beigefügte Ausgabe der 

unabhängigen Zeitschrift Nationalpark. Die Zeit-

schrift berichtet seit 1974 viermal jährlich über 

die Entwicklung deutscher Nationalparke, gro-

ßer Schutzgebiete sowie über Themen aus dem 

Naturschutz, z. B. die illegale Verfolgung der 

Wildtiere oder die Rückkehr der Uhus in die 

Städte. Die EGE empfiehlt diese Zeitschrift mit 

den Worten, die der Journalist Horst Stern für 

sie gefunden hat: "Besser kann man Papier aus 

dem Holz der Bäume nicht nutzen." Wenn Sie 

Nationalpark gerne näher kennenlernen möch-

ten, so sichern Sie sich jetzt mit der beigefügten 

Postkarte ein exklusiv für Sie als EGE-Förder-

mitglied vergünstigtes Probeabo oder Jahres-

abonnement! 


